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Protokoll zur Arbeitsgemeinschaft Qualitätsentwicklung 

(AG QE) 

Datum und Uhrzeit: 22.06.2017, 16.30–17.45 Uhr  

Ort: StuRa, Zi. 15 

Anwesend: 18 Teilnehmer/innen (Studiengangskoordinatoren/-innen) aus verschiedenen Fach-

schaften sowie Referat QE 

Aufgrund des neuen Zeitraums für die Benennung der Studiengangskoordinatoren/-innen 
(StuGaKos) zum Sommersemester veranstaltet das Referat Qualitätsentwicklung (QE) eine 
AG QE, die interessierte StuGaKos in ihre Arbeit einführen und die Vernetzung zwischen 
den StuGaKos fördern soll. 

Sebastian erläutert zunächst als Hintergrundinformation den Bologna-Prozess und stellt das 
Akkreditierungswesen in Deutschland kurz vor. Anschließend werden die Aufgaben der Stu-
GaKos sowie das Qualitätsmanagementsystem (QMS) der TU Dresden sowie beispielhaft 
der Ablauf einer Studiengangsevaluation vorgestellt. Weiterhin werden die Funktionsweise 
des Beschwerdemanagements und der Ablauf einer Lehrveranstaltungsevaluation erklärt. 
Die StuGaKos agieren auf den Grundlagen der „Grundsätze des Qualitätsmanagements für 
Studium und Lehre“ der TU Dresden. Die Aufgaben der (studentischen) StuGaKos umfas-
sen: 

• Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung auf Studiengangsebene 
• Stellungnahme und Maßnahmen zum Studiengangsevaluationsbericht 
o Mitwirkung am Lehrbericht 
o Stand der Maßnahmen der Studiengangsevaluation 

• Beschwerden des Beschwerdemanagements und abgeleitete Maßnahmen 
• Erste Instanz des Beschwerdemanagementsystems 

In der sich anschließenden Diskussion werden von den Teilnehmern/-innen folgende Aspek-
te angesprochen und Fragen aufgeworfen: 

• Abgrenzung zwischen den Aufgaben der Fachschaftsräte und denen der StuGaKos/Vernetzung 
• Form der Stellungnahme zum Evaluationsbericht und des Maßnahmenkatalogs 
• Mögliche Probleme in der Zusammenarbeit mit dem wissenschaftlichen StuGaKo 
• Sichtbarkeit der (studentischen) StuGaKo im QM der Universität 
• Funktion des Beschwerdemanagements der Universität und mögliche Probleme (fehlende Fris-

ten/Verbindlichkeit, Vorlagen etc.) 
• Was ist und wie sieht kompetenzorientiertes Prüfen aus? 
• Welche Folgen ergeben sich aus einer möglichen Nicht-Zertifizierung? 
• Wie läuft eine Sitzung der Kommission für Qualität in Studium und Lehre (KQSL) ab? 
• Wie kann das gesammelte Wissen der StuGaKos und der Fachschaftsräte sichergestellt und 

weitergegeben werden? 

 

Das nächste Treffen der StuGaKos soll im Wintersemester 2017/18 stattfinden. Für Fragen, 
Anregungen und Anmerkungen sowie inhaltliche Vorschläge zu den Treffen steht das Refe-
rat jederzeit zur Verfügung. 

 

Dresden, 10.07.2017 

 


